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Deichtorhallen Hamburg
Sanierung und Umbau

Bedarfsträger: 
Hamburg, Behörde für  
Kultur und Medien

Realisierungsträger: 
Sprinkenhof GmbH

Nutzer: 
Deichtorhallen Hamburg GmbH

Denkmalstatus: 
Einzeldenkmal

BGF Haus der Photographie (EG): 
2.370 m²

Kernstück der Baumaßnahme ist die umfassende Sanierung und 
der Umbau des Hauses der Photographie (Deichtorhalle Süd). 
Es entstehen zusätzliche Ausstellungs- und Depotflächen für die 
Präsentation der Sammlung F. C. Gundlach. Der lange in Ham-
burg lebende Fotograf, Sammler, Galerist, Kurator und Stifter war 
Gründungsdirektor des Hauses der Photographie. Zudem werden 
zusätzliche Büroflächen, Besprechungsräume und Räume für die 
kulturelle Bildung geschaffen. Die Planung bildet eine Symbiose 
aus zeitgenössischer Ausstellungsarchitektur und markanter histo-
rischer Hülle der ehemaligen Markthalle.

Fassaden und Tragwerk 
In einem ersten Schritt werden nach umfangreichen Abstimmungen 
mit der Denkmalpflege die umfassenden Schäden an der Tragwerks-
konstruktion der Außenwände behoben und die Fassaden zu einem 
großen Teil rekonstruiert. Die charakteristische und durch das Dach 
geprägte Silhouette des Denkmals bleibt erhalten und die filigrane 
Gliederung der Giebelverglasung aus der Entstehungszeit 1911-14 
wird wieder hergestellt. 

Foyer und Ausstellungshalle
Das Foyer am Haupteingang an der Nordfassade wird neugestaltet 
und durch den Rückbau der momentan eingezogenen Geschoss-
ebene wieder in seiner ganzen Höhe erfahrbar gemacht. Die impo-
sante zentrale Ausstellungshalle bleibt in ihrem bisherigen Charak-
ter als große, flexibel nutzbare Fläche mit über 800 Quadratmetern 
erhalten. Stringente Kuben für die Präsentation der Kunst auf zwei 
Ebenen ergänzen die farblich und in der Materialsprache zurückhal-
tend akzentuierte, wiederhergestellte Hülle der großen Markthalle.
Die neuen Erschließungsachsen entlang der Ost- und der Westfas-
sade ermöglichen den Zugang zu bislang nicht erschlossenen Hal-
lenbereichen. Neue Treppen und Galerien laden dazu ein, die histo-
rische Architektur der  Gebäudehülle neu zu erleben.
Die technische Gebäudeausrüstung wird komplett erneuert und an 
die zeitgemäßen Bedürfnisse des Hauses der Photographie als inter-
national renommiertes Ausstellungshaus angepasst. Im Mittelpunkt 
steht hierbei die Schaffung raumklimatischer Randbedingungen, die 
den Anforderungen des internationalen Leihverkehrs entsprechen. 
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Das Gebäude öffnet sich zukünftig auch zur Westfassade mit einem 
Eingang, der eine Verbindung zu einer neu geschaffenen Publikums-
fläche im ersten Obergeschoss schafft. Hier entsteht ein neuer Be-
reich zur Präsentation der Sammlung F. C. Gundlach, bestehend aus 
einer Ausstellungsfläche, einem Schaudepot sowie der Bibliothek.
An der Ostseite wird ein neuer Workshopbereich für die kulturelle 
Bildung entstehen. Dazu wird das bisher ungenutzte frühere Toilet-
tenhäuschen der ehemaligen Markthallen mit seiner besonderen 
Architektur erstmals grundlegend saniert. Hier entsteht außerdem 
ein Eingang zu den neu geschaffenen Büro- und Verwaltungsflächen 
im ersten Obergeschoss.
Die Flächen der Buchhandlung und des Restaurants werden besser 
aufgeteilt und unterstreichen die Öffnung der Deichtorhallen in den 
Stadtraum. Gleichzeitig öffnet sich das Haus zu allen Seiten und ver-
bindet so die innere Stadt mit der HafenCity und dem Kreativquar-
tier Oberhafen.

Baugeschichte
Mit den Deichtorhallen bekam die wirtschaftlich rasant wachsende 
Hansestadt Hamburg zwischen 1911 und 1914 ein neues Ensemble 
aus zwei großflächigen Markthallen mit weitreichenden Kelleran-
lagen, günstig gelegen in unmittelbarer Nähe des Hauptbahnhofes 
und des Oberhafens. Mit ihren weitspannenden, offen präsentier-
ten Tragwerkskonstruktionen aus Stahl und den großflächigen Ver-
glasungen sind sie ein selbstbewusstes Zeugnis technischer Inge-
nieurleistungen zu Beginn des 20. Jahrhunderts. Zugleich fügen sie 
sich durch ihre backsteinerne Materialität und historisierende Ar-
chitekturelemente, wie kirchenähnliche Grundrisse und reduzierte 
Ornamentik, in die nahegelegene historische Speicherstadt und das 
Kontorhausviertel ein. So ist die Nordhalle (Halle für Aktuelle Kunst) 
dreischiffig gegliedert und die Südhalle (Haus der Photographie) als 
Zentralbau mit Vierungstürmchen angelegt.
Die ästhetische Qualität des Industriedenkmals wird gerade in ihrer 
heutigen, kulturellen Nutzung offenbar. Nach mehrjährigem Leer-
stand wurden die Hallen 1988/89 im Auftrag der Körber-Stiftung 
durch den Architekten Josef Paul Kleihues mit besonderer Rücksicht 
auf die historische Bausubstanz zu Ausstellungsräumen umgebaut. 
In den Jahren 2003 und 2004 erfolgte der Umbau der südlichen 
Halle zum Haus der Photographie durch das Architekturbüro Jan 
Störmer. Die Nordhalle wurde von 2013 bis 2015 durch das Büro 
Sunder-Plassmann Architekten umfassend saniert und moderni-
siert. Die ehemaligen Marktkeller bilden heute in Teilbereichen die 
Tiefgarage und werden als Technik- und Lagerflächen genutzt. 

Krekeler Architekten Generalplaner 
zählt zu den deutschlandweit füh-
renden Büros für den Umbau, die 
Sanierung und die Erweiterung von 
Denkmalen und historischen Gebäu-
den. An unseren drei Standorten in 
Berlin, Braunschweig und Branden-
burg an der Havel betreuen wir mit 
ca. 85 Mitarbeitern Auftraggeber und 
Projekte landesweit. Außerdem sind 
wir international im Bereich Umbau, 
Sanierung und Neubau von Bauten 
für den Diplomatischen Dienst tätig.   
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Deichtorhallen, Hamburg
Pressebilder

Bilder 1-3, 5 - 8 © Krekeler Architekten 
Generalplaner

Bild 4 © Henning Rogge/ Deichtorhallen 
Hamburg

Auf Anfrage erhalten Sie hochaufgelöste 
Druckdateien. 

 
Kontakt: Tina Gebler 
gebler@krekeler-architekten.de 
0172 – 842 16 46   

Die Bilder sind ausschließlich für die Ver-
wendung zur aktuellen Berichterstattung 
und nicht für kommerzielle Zwecke be-
stimmt. Bei Veröffentlichung muss der 
Urheber Krekeler Architekten Generalplaner 
genannt werden.

1 Außenansicht des Hauses der  
	 Photographie

2 Ansicht Ausstellunsghalle Haus der  
	 Photographie, Visualisierung

3 Ansicht Bibliothek F.C. Gundlach im 1.OG 	
	 mit Blick auf die HafenCity, Visualisierung

4 Außenansicht Haus der Photographie

5 Ansicht des neuen Eingangs zur Sammlung	
	 F.C. Gundlach, Visualisierung

6 Ansicht Bibliothek F.C. Gundlach im 1.OG, 	
	 Visualisierung

7 Ansicht des neuen Eingangsbereichs auf 	
	 der Westseite des Hauses der Photo-	
	 graphie, Visualisierung

8 Ansicht neuer Ausstellungsbereich der 	
	 Sammlung F.C. Gundlach im 1.OG mit 	
	 Blick in die große Ausstellungshalle,  
	 Visualisierung
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